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Sehr geehrter Herr Vridolin Enxing,

sehr geehrter Herr Hansi Frank,

sehr geehrter Herr Dieter Klemm,

sehr geehrter Herr Dick Städtler,

hiermit übersende ich lhnen im Namen von Rat und Verwaltung der Stadt Köln, aber

auch ganz persönlich, meinen herzlichen Glückwunsch zur Wahl als Ehrenpreisträ-

ger des Holger Czukay Preises für Popmusik der Stadt Köln mit,,Floh de Cologne".

Der Preis honoriert künstlerische Eigenständigkeit und popkulturelle Relevanz und

möchte lhr Wirken in Köln und weit darüber hinaus wertschätzen. Mit ,,Floh de Co-

logne" haben Sie Rock-Geschichte geschrieben, in dem Sie Popkultur, Theater und

Performance und politischen Protest zu einer eigenen Ausdrucksform kombiniert ha-

ben. Auf ausgedehnten Tourneen an oft ungewöhnlichen Orten haben Sie sich fÜr

eine gerechtere Geseilschaft eingesetzt.

Die Jury unter Vorsitz des Beigeordneten für Kunst und Kultur Stefan Charles hat mit

klarer Mehrheit entschieden, lhnen für lhr langjähriges künstlerisches Schaffen als

,,Floh de Cologne" den Ehrenpreis des Holger Czukay Preises fÜr Popmusik der

Stadt Köln 2023 zu verleihen.

ln der Begründung der Jury heißt es dazu unter anderem: ,,Von 1966 bis 1983 schu-

fen ,,Floh de Cologne" ein-beeindruckendes Oeuvre, das heute als wichtiges Ver-

mächtnis einer politisch engagierten Musikgruppe dasteht. ,,Floh de Cologne" waren
jedoch mehr als eine Rockband; sie machten Theater, Lesungen, Kabarett, Diskussi-

onsrunden und vieles mehr. 1970 produzierte die Gruppe die erste deutsche Rock-

Oper,,Profitgeier". Für ihre sechste LP ,,MUMlEN. Kantate für Rockband" gestaltete
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der Alien-Erfinder HR Giger ein drastisch-düsteres Cover, das zum Pop-Kanon ge-

hört. ln ihrer Musik sprengten ,,FIoh de Cologne" beharrlich die Genres, erlaubt war,

was die Message transportierte und akzentuierte. Nach 15 BÜhnenprogrammen und

11 LPs verabschiedeten sich ,,Floh de Cologne" mit einem mehrstündigen Spektakel

in der Kölner Sporthalle, bei dem unter anderen lna Deter & Band, Hannes Wader,

Wolfgang Niedecken'sowie Dieter Süverkrüp mitwirkten. ,,Floh de Cologne" waren

ihrer Zeit voraus, eckten an und begeisterten zugleich. Dies führte sowohl zu zersto-

chenen Autoreifen als auch zum Deutschen Kleinkunstpreis (1980). Ein Genre wie

Punk oder Bands wie ,,Ton, Steine, Scherben" und ,,lsolation Berlin" verdanken dem

didaktisch gepfefferten Sound von ,,Floh de Cologne" vermutlich eine ganze Menge."

Der Jury gehören neben von den im Aussch r des stimm-

berechtigten Fraktionen benannten Vertreter*in nen als Fachjuror*innen Aydo AbaY,

Senta Best, Uh-Young Kim, Elke Kuhlen, Claudia Schlutius, Gesine Schönrock und

Stefanie Schrank an.

Die öffentliche Übergabe wird im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am

Dienstag, 21. November 2023 um 19:00 Uhr in einem KÖlner Club erfolgen. Die wei-

teren Einzelheiten zur Preisverleihung und zum Rahmenprogramm wird Herr Kniola

vom Kulturamt der Stadt Köln mit lhnen besprechen. Sie erreichen Herrn Kniola unter

T el.: 0221 -22123446 oder per E-M ai I : til l. kn iola@stadt-koel n.de.

Lassen Sie mich nochmals betonen, wie wunderbar ich diese Würdigung lhres

künstlerischen Schaffens finde. Ich freue mich auf unsere persönliche Begegnung

Mit freundlichen Grüßen
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Henriette Reker


